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Scholarship of Teaching and Learning
Sich der eigenen Lehre forschend zu nähern, ist der Ansatz 

des Scholarship of Teaching and Learning (SoTL). 
Ausgehend von konkreten und individuellen Erkenntnis-

interessen sowie Beobachtungen des Lehrgeschehens 
untersuchen und reflektieren Lehrende Fragestellungen, 
die sich aus der eigenen Lehre im Fach und dem Lernen 

der Studierenden ergeben. Die gewonnenen Erkenntnisse 
und Ergebnisse dieser Untersuchungen werden der 

Diskussion und dem Erfahrungsaustauch mit anderen 
Lehrenden, Studierenden und Hochschuldidaktiker*innen 

zugänglich gemacht (Huber 2012).

Faculty Learning Communities
Um Lehrende noch stärker zu vernetzen und einen 

produktiven Austausch zu Themen der Lehre zu 
ermöglichen, bieten sich Faculty Learning Communities 

(FLC) an. Solche FLC werden definiert als „a cross-
disciplinary faculty and staff group of six to fifteen

members […] who engage in an active, collaborative, 
yearlong program with a curriculum about enhancing

teaching and learning and with frequent seminars and 
activities that provide learning, development, the
scholarship of teaching, and community building.“ 

(Cox 2004, S. 8)

Wissenschaftsdidaktik
Um als Hochschuldidaktik nicht nur auf die Institution, 
sondern auf spezifische Handlungs- und Arbeitsfelder der 
Wissenschaft zu fokussieren, bietet sich Diskussion um 
eine Wissenschaftsdidaktik an. Diese „lässt sich als 
genuiner Bestandteil wissenschaftlich-disziplinärer Arbeit 
auffassen. Sie fokussiert auf die Vermittlung des speziellen 
Weltaufschlusses, der in Wissenschaft angelegt ist“ 
(Reinmann & Rhein 2022, S. 14) und betont die Bedeutung 
des Fachlichen und von Wissenschaftlichkeit, von 
Wissenschaftskommunikation und Enkulturations-
prozessen in die Wissenschaft.
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Das Göttinger Leitbild für das Lehren und Lernen betont die Gemeinschaft der Lehrenden und Studierenden, die „von intellektueller Neugier, konstruktiver, kritischer 

Diskussionskultur und der Partizipation in universitären und gesellschaftlichen Belangen“ lebt. Die Bedeutung dieser Gemeinschaft ist gerade mit Blick auf die gemeinsame 

Gestaltung von Lehre nicht zu unterschätzen. Hochschuldidaktik kann hier nicht nur als Qualifizierungs- und Unterstützungsangebot für Lehrende verstanden werden, sondern auch 

als genuines Praxisfeld von Lehrenden, die im kooperativen und kollaborativen Zusammenspiel mit Studierenden, Hochschuldidaktiker*innen und anderem die Lehre 

unterstützendem Personal begründete didaktische Entscheidungen treffen. In der Hochschuldidaktik werden in den letzten Jahren daher verstärkt Ansätze diskutiert, die den 

Austausch zwischen Studierenden, Lehrenden und Hochschuldidaktiker*innen anhand konkreter fachlicher Zugänge und Gegenstände anregen und den Rahmen für eine 

gemeinsame Reflexion auf Wissenschaft als Lerngegenstand bieten.


